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Nationale Sicherheitsstrategie: Integrierte Sicherheit für Deutschland 

 

Die Bundesregierung hat die erste Nationale Sicherheitsstrategie für unser Land erarbeitet. 

Erstmals hat eine Bundesregierung in einem systematischen Gesamtansatz anhand eines 

breiten Sicherheitsbegriffs unser Sicherheitsumfeld analysiert und daraus konkrete 

Maßnahmen und Folgevorhaben abgeleitet. „Zeitenwende“ dabei ein bestimmender Faktor. 

Mit einer Politik der Integrierten Sicherheit strebt die Bundesregierung ein 

Zusammenwirken und Ineinandergreifen aller Mittel und Instrumente an, um unsere 

Sicherheit gegen Bedrohungen von außen zu stärken. Das bedeutet eine breite Einbeziehung 

aller relevanten Politikbereiche und Akteure: 

➢ Politikbereiche: Landes- und Bündnisverteidigung, Zivilverteidigung und 

Bevölkerungsschutz, internationales Krisenmanagement und Entwicklungspolitik, 

Schutz vor fremder Einflussnahme und Spionage, Schutz von Technologie und 

kritischen Infrastrukturen, Cyber- und Weltraumsicherheit, Rohstoff- und 

Energiesicherheit, Umgang mit der Klimakrise und Pandemien, Ernährungssicherheit. 

➢ Akteure: Bund, Länder, Kommunen, Wirtschaft, Wissenschaft, zivilgesellschaftliche 

Organisationen, Bürgerinnen und Bürger. 

Wir stärken unsere Sicherheit entlang drei zentraler Dimensionen:  

➢ Wehrhaftigkeit: Oberste Aufgabe unserer Sicherheitspolitik ist sicherzustellen, dass 

wir in unserem Land auch künftig in Frieden und Freiheit leben können. Dazu 

bekennen wir uns unverrückbar zu NATO und EU und stärken die Bundeswehr für 

ihren Kernauftrag der Landes- und Bündnisverteidigung (2%!). Durch einen gesamt-

gesellschaftlichen Ansatz stärken wir Zivilverteidigung und Bevölkerungsschutz.  

➢ Resilienz: Wir verteidigen unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung gegen 

illegitime Einflussnahme von außen. Gemeinsam mit unseren Partnern treten wir ein 

für eine freie internationale Ordnung auf Grundlage des Völkerrechts und der Charta 

der Vereinten Nationen. Wir reduzieren einseitige Abhängigkeiten in der Rohstoff- 

und Energieversorgung durch Diversifizierung unserer Lieferbeziehung. Wir werden 

Rohstoffprojekte gemeinsam mit der Wirtschaft gezielt fördern, u.a. zur strategischen 

Lagerhaltung. Wir stärken unsere Cyber- und Weltraumsicherheit. 

➢ Nachhaltigkeit: Bei der Bekämpfung der Klima-, Biodiversität- und Ökosystemkrise, 

der Stärkung der globalen Ernährungssicherheit und der globalen 
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Pandemieprävention gilt für uns das Primat der Prävention: frühzeitiges Handeln 

rettet Leben.   

Mit der Nationalen Sicherheitsstrategie leitet die Bundesregierung eine Vielzahl konkreter 

Maßnahmen, Regelungen, und Folgestrategien in allen drei Dimensionen in die Wege: 

Wehrhaftigkeit: 

- Im mehrjährigen Durchschnitt 2%-BIP-Beitrag zu den NATO-Fähigkeitszielen 

- Bundeswehr als Grundpfeiler der konventionellen Verteidigung in Europa und 

Anlehnungspartner für Verbündete 

- Erweiterung der Cyber- und Weltraumfähigkeiten, Einführung militärischer 

Zukunftsfähigkeiten wie abstandsfähige Präzisionswaffen 

- Neufassung Rahmenrichtline Gesamtverteidigung um NATO-Vorgaben umzusetzen 

- Stärkung Spionage- und Sabotageabwehr 

- Stärkung der europäischen sicherheits- und verteidigungstechnologischen Basis; 

Stärkere Harmonisierung der europäischen Rüstungsexportkontrolle 

Resilienz: 

- Stärkung der europäischen Zusammenarbeit im Katastrophenschutz 

- Dachgesetz zum Schutz kritischer Infrastrukturen 

- Bedarfsgerechter Ausbau nationaler Reserven für Nahrung, Energieträger, den 

Gesundheitssektor und zur Betreuung von Menschen; Strategie für die 

Rohstoffversorgung und Überprüfung von Rohstofflieferketten; Schaffung 

geeigneter Anreize für Unternehmen für eine strategische Lagerhaltung bei 

kritischen Rohstoffen und zum Aufbau strategischer Reserven 

- Unterstützung von Anbietern von Schlüsseltechnologien, z.B. durch Ankeraufträge 

- Gezielte Migrationspartnerschaften der EU mit globalen Partnern; Bilaterale 

Migrations- und Rückführungsvereinbarungen mit Herkunftsländern 

- Konzepte zur Resilienzsteigerung in Bildungseinrichtungen zusammen mit Ländern 

- Stärkung des Ehrenamts und von Freiwilligen zum Schutz des Gemeinwesens 

- Stärkung der Cybersicherheit der Bundesverwaltung; Schaffung eines ganzheitlichen 

Cyberlagebilds und einer Koordinierungsfunktion im Nationalen 

Cyberabwehrzentrum; Aufbau von Fähigkeiten zur Cyber-Soforthilfe im NATO-

Rahmen; Ausbau des BSI zu einer Zentralstelle im Bund-Länder-Verhältnis; 

Informatorische Anbindung von Unternehmen der Kritischen Infrastruktur an das 

BSI;  Cyberangriffen und Eintreten für Schaffung einer Bundeskompetenz zur 
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Abwehr schwerer Cyberangriffe; Fortentwicklung Kooperationsrahmen für 

Cybersicherheit mit dem Privatsektor 

- Weltraumsicherheitsstrategie; Stärkung der Resilienz von Satellitenkommunikation, 

-navigation und Erdbeobachtungsdaten sowie von Raumfahrtinfrastruktur und 

Bodenstationen; Einrichtung eines Sensornetzwerkes mit globaler Abdeckung 

zusammen mit internationalen Partnern zur Erstellung eines Weltraumlagebildes 

Nachhaltigkeit: 

- Klimaanpassungsgesetz und Klimaanpassungsstrategie 

- Novellierung der nationalen Biodiversitätsstrategie und zügige Umsetzung der EU-

Biodiversitätsstrategie und des 2030 Nature Compact der G7 

- Eintreten für völkerrechtlich verbindliche Regelungen im Umgang mit Pandemien  

 

Wie wird die Nationale Sicherheitsstrategie umgesetzt? 

➢ Mit der Nationalen Sicherheitsstrategie will die Bundesregierung einen 

kontinuierlichen Prozess des Zusammenwirkens aller staatlichen Ebenen, von 

Wirtschaft und Gesellschaft für die Sicherheit unseres Landes befördern und damit 

auch einen Beitrag zur Stärkung der strategischen Kultur in Deutschland leisten. 

➢ Die konkreten Maßnahmen und Folgestrategien und -regelungen werden durch die 

dafür zuständigen Bundesministerien z.T. bereits umgesetzt bzw. erarbeitet. Die 

Bundesregierung wird den Fortschritt der Umsetzung regelmäßig überprüfen. 


